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Wie viele bunte Punkte sich auf 
der ehemals weißen Wand be-
�nden, ist schwer auszumachen. 
Was die Farbkleckse in Martina 
Gassers Atelier in der Neuler-
chenfelder Straße 56 jedoch be-
weisen, sind Jahre des künstle-
rischen Scha�ens. Die gebürtige 
Innsbruckerin lebt seit 1995 in 
Wien. Zunächst als ausgebildete 
Fotogra�n tätig, hat sie an der 
Akademie für bildende Künste 
ihre Liebe zur Malerei entdeckt. 
Doch noch heute sind ihre Wer-
ke geprägt von ihrer ursprüng-
lichen Ausbildung. „Man sieht, 
dass Fotos als Vorlagen für die 

Bilder dienen, die ich male“, er-
läutert die Ottakringer Künstle-
rin. 

Aufgebrochener Realismus
In ihren Gemälden lassen sich 
fotogra�sche Kni�e �nden, die 
Kameraeinstellungen imitie-
ren sollen. Der Künstlerin sei 
es dennoch wichtig, den Realis-
mus aufzubrechen. Also „fast 

fotorealistische Porträts, die aber 
immer so ein gewisses Schmun-
zeln oder absurde Elemente mit 
drinnen haben.“ Etwa das Bildnis 
eines alten Mannes, der aus dem 
letzten Jahrhundert zu stammen 
scheint, dann aber einen Damen-
BH auf dem Kopf trägt. Dieser 
Ansatz soll das Vertraute dekons-
truieren. „Verfremdungen in den 
Bildern, die sozusagen eine ge-

Das Vertraute neu   er

Die Künstleri Martina Gasser in 

ihrem Atelier. Fotos (2): pirotis/MeinBezirk

In ihrem Atelier 
scha� die Künstlerin 
Martina Gasser Werke, 
die von der Fotogra�e 
inspiriert sind.

Humoristische Momente sollen 

eine „Echtheit“ au�rechen. 

von lukas ipirotis

M
ein Österreich ist da, 
wo die Menschen 
wohnen, die mein 

Leben täglich bereichern. Hier 
kann ich mein Leben gestal-
ten, wie ich will, solange ich 
niemand anderem wehtue. 
Dass ich hier geboren wurde, 
macht mich nicht zur Öster-
reicherin – sondern dass ich 
hier lebe, atme, liebe, arbeite, 
lache und mehr. Ob in Tracht, 
in Drag, oder worin auch im-
mer: Mein Österreich hat 
mehr Farben als rot-weiß-rot. 
Und ich wünsche mir von gan-
zem Herzen, dass diese Viel-
falt immer bestehen bleibt.

Foto: Mach/MeinBezirk

Mein Österreich ist 

rot-weiß-kunterbunt
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wisse Atmosphäre scha�en, die 
dem Bild dann eigen sind“, so die 
Künstlerin. 
In Ottakring ist die Malerin schon 
seit dem Jahr 2002 tätig. So auch 

im Kunstschaufenster Denis in 
der Brunnengasse 45, das sie seit 
2012 mit ihrem Lebensgefährten, 
Franz Schuster, betreibt. Für das 
spannende Ausstellungsprojekt 
erhielten die beiden Künstler 
2023 den Ottakringer Kunstpreis. 

Ottakring als Ein	uss
Nach wie vor be�ndet sich Gas-
sers Atelier in Ottakring. Und 
der Bezirk hat seine Spuren hin-
terlassen, wie die Malerin weiß. 
Auch weil die Künstlerin die 
Ein�üsse vom Brunnenmarkt 
und dessen Umgebung sehr zu 
schätzen weiß, „weil es einfach 

o�ener macht für andere Kultu-
ren.“ Die Stimmung erzeuge ein 
Lebensgefühl, das die gebürtige 
Innsbruckerin lange in Öster-
reich gesucht habe und erst im 
16. Bezirk �nden konnte. „Meine 
Auswanderungspläne wurden 
dadurch zunichtegemacht“, gibt 
die Künstlerin lachend zu. Heute 
denkt sie nicht mehr daran, das 
Land zu verlassen. Das beweisen 
auch die zahlreichen Pinselstri-
che an der Atelierwand, auf der 
sie ihre Gemälde malt. Denn 
jeder Punkt steht für das Abwi-
schen des Pinsels, um neue Far-
be aufzutragen. Und Gasser hat 
noch sehr viel Farbe übrig. 

e neu   erdacht

Martina Gassers Werk „Por-
trait meiner Urgroßmutter 
Rose Krenn (2021-22)“ ist noch 
bis Mittwoch, 11. Dezember, im 
Schaufenster Denis (Brunnen-
gasse 45) zu sehen. 

ZUR SACHE

MeinÖsterreich 
MeinOttakring
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BARGELD !

Öffnungszeiten:

Mo-Do

10:00 - 14:00 Uhr

0681/203 63035
Termine nach telefonischer 

Voranmeldung!

Wien 8, Lerchenfelder Straße 132
Schmuck
Münzen
Uhren
Silber

Geld fürs alte Gold!
Beim Goldkistl!

Bruch- und Zahngold


